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� Bitte Seite 2-5 ausklappen

Prosím nalistujte stranu 2-5

�
� Bitte vor Montage und 

Inbetriebnahme die Betriebs-
anleitung aufmerksam lesen

Před montáží a uvedením do provozu si
prosím pozorně přečtěte návod k 
obsluze

� Seite 6 - 12

Strana 13 - 18
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1. Gerätebeschreibung (Abb. 1)
1 Sägetisch
2  Sägeblattschutz
3  Schiebestock
4  Sägeblatt
5  Spaltkeil
6  Tischeinlage
7  Parallelanschlag
8  Motor
9  Netzleitung
10 Gestell
11 Ein-, Ausschalter
12 Sterngriffschraube für Parallelanschlag
13  Skala für Winkeleinstellung
15  Sterngriffschraube
16  Sterngriffschraube für Anschlagschiene 
18  Sterngriffschraube für Sägeblattschutz 

2. Lieferumfang
� Hartmetallbestücktes Sägeblatt
� Parallelanschlag
� Schiebestock
� Tischkreissäge

3. Bestimmungsgemäße Verwendung
Die Tischkreissäge PTK 800 dient zum
Längsschneiden von Hölzern aller Art, entsprechend
der Maschinengröße. 
Rundhölzer aller Art dürfen nicht geschnitten
werden.
Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung
verwendet werden.
Jede weitere darüber hinausgehende Verwendung
ist nicht bestimmungsgemäß. Für daraus hervor-
gehende Schäden oder Verletzungen aller Art haftet
der Benutzer/Bediener und nicht der Hersteller.
Es dürfen nur für die Maschine geeignete Säge-
blätter, die den Kenndaten in dieser Anleitung
entsprechen, verwendet werden. Die Verwendung
von Trennscheiben aller Art ist untersagt.
Bestandteil der bestimmungsgemäßen Verwendung
ist auch die Beachtung der Sicherheitshinweise,
sowie die Montageanleitung und Betriebshinweise in
der Bedienungsanleitung.
Personen, die die Maschine bedienen und warten,
müssen mit dieser vertraut und über mögliche
Gefahren unterrichtet sein.
Darüber hinaus sind die geltenden Unfallverhütungs-
vorschriften genauestens einzuhalten.
Sonstige allgemeine Regeln in arbeitsmedizinischen
und sicherheitstechnischen Bereichen sind zu
beachten.

Veränderungen an der Maschine schließen eine
Haftung des Herstellers und daraus entstehende
Schäden gänzlich aus.
Trotz bestimmungsmäßiger Verwendung können
bestimmte Restrisikofaktoren nicht vollständig
ausgeräumt werden. Bedingt durch Konstruktion und
Aufbau der Maschine können folgende Punkte
auftreten:
� Berührung des Sägeblattes im nicht abge-

decktem Sägebereich.
� Eingreifen in das laufende Sägeblatt (Schnittver-

letzung).
� Rückschlag von Werkstücken und 

Werkstückteilen.
� Sägeblattbrüche.
� Herausschleudern von fehlerhaften Hartmetall-

teilen des Sägeblattes.
� Gehörschäden bei Nichtverwendung des nötigen

Gehörschutzes.
� Gesundheitsschädliche Emissionen von Holz-

stäuben bei Verwendung in geschlossenen 
Räumen.

4. Wichtige Hinweise
Bitte lesen Sie die Gebrauchsanweisung sorgfältig
durch und beachten Sie deren Hinweise. Machen Sie
sich anhand dieser Gebrauchsanweisung mit dem
Gerät, dem richtigen Gebrauch sowie den Sicher-
heitshinweisen vertraut.

� Sicherheitshinweise
� Warnung: Wenn Elektrowerkzeuge eingesetzt 

werden, müssen die grundlegenden Sicherheits-
vorkehrungen befolgt werden, um die Risiken 
von Feuer, elektrischem Schlag und Ver-
letzungen von Personen auszuschließen, 
einschließlich der folgenden:

� Beachten Sie alle diese Hinweise, vor und 
während Sie mit der Säge arbeiten.

� Bewahren Sie diese Sicherheitshinweise gut auf.
� Vermeiden Sie Körperberührungen mit   

geerdeten Teilen.
� Unbenutzte Geräte sollten an einem trockenen, 

verschlossenen Ort und außerhalb der Reich-
weite von Kindern aufbewahrt werden.

� Halten Sie die Werkzeuge scharf und sauber, 
um besser und sicherer arbeiten zu können.
Kontrolieren Sie regelmäßig das Kabel des 
Werkzeugs und lassen Sie es bei Beschädigung
von einem anerkannten Fachmann erneuern.

� Kontrollieren Sie Verlängerungskabel regel-
mäßig und ersetzen Sie sie, wenn sie 
beschädigt sind.

� Verwenden Sie im Freien nur dafür zugelassene
entsprechend gekennzeichnete Verlängerungs-
kabel.

� Achten Sie darauf, was Sie tun. Gehen Sie mit 
Vernunft an die Arbeit. Benutzen Sie das Werk-
zeug nicht, wenn Sie müde sind.
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� Benutzen Sie keine Werkzeuge, bei denen sich
der Schalter nicht ein- und ausschalten läßt.

� Warnung! Der Gebrauch anderer Einsatzwerk-
zeuge und anderen Zubehörs kann eine 
Verletzungsgefahr für Sie bedeuten.

� Ziehen Sie bei jeglichen Einstell- und Wartungs-
arbeiten den Netzstecker.

� Geben Sie die Sicherheitshinweise an alle 
Personen, die an der Maschine arbeiten, weiter.

� Verwenden Sie die Säge nicht zum Brenn-
holzsägen.

� Unterlassen Sie das Quersägen von Rund-
hölzern.

� Vorsicht! Durch das rotierende Sägeblatt besteht
Verletzungsgefahr für Hände und Finger.

� Die Maschine ist mit einem Sicherheitsschalter 
(11) gegen Wiedereinschalten nach Spannungs-
abfall ausgerüstet.

� Überprüfen Sie vor Inbetriebnahme, ob die 
Spannung auf dem Typenschild des Gerätes mit
der Netzspannung übereinstimmt.

� Ist ein Verlängerungskabel erforderlich, so 
vergewissern Sie sich, daß dessen Querschnitt 
für die Stromaufnahme der Säge ausreichend 
ist. Mindestquerschnitt 1 mm2

� Kabeltrommel nur im abgerollten Zustand ver-
wenden.

� Die Säge nicht am Netzkabel tragen.
� Überprüfen Sie die Netzanschlußleitung. 

Verwenden Sie keine fehlerhaften oder be-
schädigten Anschlußleitungen.

� Benutzen Sie das Kabel nicht, um den Stecker 
aus der Steckdose zu ziehen. Schützen Sie das 
Kabel vor Hitze, Öl und scharfen Kanten.

� Setzen Sie die Säge nicht dem Regen aus und 
benützen Sie die Maschine nicht in feuchter oder
nasser Umgebung.

� Sorgen Sie für gute Beleuchtung.
� Bei Arbeiten im Freien ist rutschfestes 

Schuhwerk empfehlenswert.
� Sägen Sie nicht in der Nähe von brennbaren 

Flüssigkeiten oder Gasen.
� Bei Arbeiten im Freien ist rutschfestes 

Schuhwerk empfehlenswert.
� Tragen Sie geeignete Arbeitskleidung! Weite 

Kleidung oder Schmuck, können vom 
rotierenden Sägeblatt erfaßt werden.

� Tragen Sie bei langen Haaren ein Haarnetz.
� Vermeiden Sie abnormale Körperhaltung
� Die Bedienungsperson muß mindestens 18 

Jahre alt sein, Auszubildende mind. 16 Jahre, 
jedoch nur unter Aufsicht.

� Unordnung im Arbeitsbereich kann Unfälle zur 
Folge haben.

� Lassen Sie andere Personen, insbesondere 
Kinder, nicht das Werkzeug oder das Netzkabel 
berühren. Halten Sie sie vom Arbeitsplatz fern.

� Kinder von dem am Netz angeschlossenen 
Gerät fernhalten.

� Halten Sie den Arbeitsplatz von Holzabfällen 
und herumliegenden Teilen frei.

� An der Maschine tätige Personen dürfen nicht 
abgelenkt werden.

� Beachten Sie die Motor- und Sägeblatt-Dreh-
richtung.

� Die Sägeblätter (4) dürfen in keinem Fall nach 
dem Ausschalten des Antriebs durch seitliches 
Gegendrücken gebremst werden.

� Bauen Sie nur gut geschärfte, rißfreie und nicht 
verformte Sägeblätter (4) ein.

� Verwenden Sie keine Kreissägeblätter (4) aus 
hochlegiertem Schnellarbeitsstahl (HSS -Stahl).

� Sicherheitseinrichtungen (2, 5) an der Maschine 
dürfen nicht demontiert oder unbrauchbar 
gemacht werden.

� Es dürfen nur Werkzeuge auf der Maschine 
verwendet werden, die der prEN 847-1:1996 
entsprechen.

� Fehlerhafte Sägeblätter (4) müssen sofort aus-
getauscht werden.

� Benützen Sie keine Sägeblätter, die den in 
dieser Gebrauchsanweisung angegebenen 
Kenndaten nicht entsprechen.

� Es ist sicherzustellen, daß alle Einrichtungen 
(2), die das Sägeblatt verdecken, 
einwandfrei arbeiten.

� Achtung: Einsatzschnitte dürfen mit dieser 
Säge nicht durchgeführt werden.

� Beschädigte oder fehlerhafte Schutzein-
richtungen sind unverzüglich auszutauschen.

� Der Spaltkeil (5) ist eine wichtige Schutzein-
richtung, der das Werkstück führt und das 
Schließen der Schnittfuge hinter dem Sägeblatt 
und das Rückschlagen des Werkstückes 
verhindert. Achten Sie auf die Spaltkeilstärke. 
Der Spaltkeil darf nicht dünner sein als der 
Sägeblattkörper und nicht dicker als dessen 
Schnittfugenbreite.

� Bei jedem Arbeitsgang muß die Abdeckhaube 
(2) auf das Werkstück abgesenkt werden.

� Verwenden Sie beim Längsschneiden von 
schmalen Werkstücken unbedingt einen 
Schiebestock (3) (Breite kleiner als 120 mm).

� Schneiden Sie keine Werkstücke, die zu klein 
sind, um sie sicher in der Hand zu halten.

� Beim Zuschneiden von schmalen Holzstücken 
muß der Parallelanschalg auf der rechten Seite 
des Sägeblattes festgespannt werden.

� Arbeitsstellung stets seitlich vom Sägeblatt.
� Die Maschine nicht soweit belasten, daß sie zum

Stillstand kommt.
� Drücken Sie das Werkstück immer fest gegen 

die Arbeitsplatte (1).
� Achten Sie darauf, daß abgeschnittene Holz-

stücke nicht vom Zahnkranz des Sägeblattes 
erfaßt und weggeschleudert werden.

� Sämtliche Schutz- und Sicherheitseinrichtungen 
müssen nach abgeschlossener Reparatur oder 
Wartung sofort wieder montiert werden.

� Die Sicherheits-, Arbeits-, und Wartungshin-
weise des Herstellers, sowie die in den 
Technischen Daten angegebenen Ab-
messungen, müssen eingehalten werden.

� Die einschlägigen Unfallverhütungsvorschriften 
und die sonstigen, allgemein anerkannten 
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sicherheitstechnischen Regeln müssen beachtet
werden.

� Merkhefte der Berufsgenossenschaft beachten 
(VBG 7j).

� Schließen Sie bei jeder Tätigkeit die Staubab-
saug-Einrichtung an.

� Säge nur mit einer geeigneten Absauganlage 
oder einem handelsüblichen Industriestaub-
sauger betreiben.

� Verlängerungskabel im Freien: Verwenden Sie 
im Freien nur dafür zugelassene und 
entsprechend gekennzeichnete 
Verlängerungskabel.

� Entfernen Sie nie lose Splitter, Späne oder 
eingeklemmte Holzteile bei laufendem Säge-
blatt.

� Zum Beheben von Störungen oder zum 
Entfernen eingeklemmter Holzstücke die 
Maschine ausschalten. - Netzstecker ziehen -

� Bei ausgeschlagenem Sägespalt die Tischein-
lage (6)  erneuern. - Netzstecker ziehen -

� Die Tischkreissäge muß an einer 230 V 
Schukosteckdose mit vorschriftsmäßig ange-
schlossenen Schutzleiter, mit einer Mindest-
absicherung von 10 A, angeschlossen werden.

� Verwenden Sie keine leistungsschwachen 
Maschinen für schwere Arbeiten.

� Verwenden Sie das Kabel nicht für Zwecke, für 
die es nicht bestimmt ist!

� Sorgen Sie für sicheren Stand und halten Sie 
jederzeit das Gleichgewicht.

� Überprüfen Sie das Werkzeug auf eventuelle 
Beschädigungen!

� Vor weiterem Gebrauch des Werkzeugs müssen
Schutzvorrichtungen oder leicht beschädigte 
Teile sorgfältig auf ihre einwandfreie und 
bestimmungsgemäße Funktion untersucht 
werden.

� Überprüfen Sie, ob die beweglichen Teile 
einwandfrei funktionieren und nicht klemmen 
oder ob Teile beschädigt sind. Sämtliche Teile 
müssen richtig montiert sein und alle 
Bedingungen erfüllen, um den einwandfreien 
Betrieb des Werkzeugs sicherstellen.

� Beschädigte Schutzvorrichtungen und Teile 
müssen sachgemäß durch eine anerkannte 
Fachwerkstatt repariert oder ausgewechselt 
werden, soweit nichts anderes in der 
Gebrauchsanweisung angegeben ist.

� Lassen Sie beschädigte Schalter durch eine 
Kundendienstwerkstatt auswechseln.

� Dieses Werkzeug entspricht den einschlägigen 
Sicherheitsbestimmungen. 

� Lassen Sie keine Werkzeugschlüssel stecken.
Überprüfen Sie vor dem Einschalten, dass
Schlüssel und Einstellwerkzeuge entfernt sind.

� Bei Nichtgebrauch des Werkzeugs Netzstecker
zeihen.

� Reparaturen dürfen nur durch eine 
Elektrofachkraft ausgeführt werden, indem 
Originalersatzteile verwendet werden; 
andernfalls können Unfälle für Benutzer 
entstehen.

Achtung 
Verletzungsgefahr! 
Nicht in das laufende 
Sägeblatt greifen.

� Augenschutz tragen

� Gehörschutz tragen

� Staubschutz tragen

Geräuschemissionswerte

� Das Geräusch dieser Säge wird nach DIN EN 
ISO 3744; 11/95, E DIN EN 31201; 6/93,
ISO 7960 Anhang A; 2/95 gemessen.
Das Gerät am Arbeitsplatz kann 85 db (A) 
überschreiten. In diesem Fall sind Schall-
schutzmaßnahmen für den Benutzer 
erforderlich. (Gehörschutz tragen!)

Betrieb Leerlauf

Schalldruckpegel  LPA 86,8 dB(A) 76 dB(A)

Schalleistungspegel  LWA 99,8 dB(A) 89 dB(A)

„Die angegebenen Werte sind Emissionswerte und
müssen damit nicht zugleich auch sichere Arbeits-
platzwerte darstellen. Obwohl es eine Korrelation
zwischen Emissions- und Immissionspegeln gibt,
kann daraus nicht zuverlässig abgeleitet werden, ob
zusätzliche Vorsichtsmaßnahmen notwendig sind
oder nicht. Faktoren, welche den derzeitigen am
Arbeitsplatz vorhandenen Immissionspegel beein-
flussen können, beinhalten die Dauer der Ein-
wirkungen, die Eigenart des Arbeitsraumes, andere
Geräuschquellen usw., z.B. die Anzahl der
Maschinen und anderen benachbarten Vorgängen.
Die zuverlässigen Arbeitsplatzwerte können ebenso
von Land zu Land variieren. Diese Information soll
jedoch den Anwender befähigen, eine bessere
Abschätzung von Gefährdung und Risiko
vorzunehmen.”
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5. Technische Daten

Asynchronmotor 230V     50Hz

Leistung 800 Watt  S2  30 min

Leerlaufdrehzahl  n0 2950 min-1

Hartmetallsägeblatt 200 x 16 x 2,4 mm

Anzahl der Zähne 20

Tischgröße 500 x 335 mm

Schnitthöhe max. 90° 35 mm

Schnitthöhe max. 45° 35 mm

Absauganschluß Ø 35 mm

Größe kompl. 500 x 335 x 240 mm

Gewicht 14 kg

� Einschaltdauer:

Die Einschaltdauer S2 30 min (Kurzzeitbetrieb) 
sagt aus, dass der Motor mit der Nennleistung 
(800 W) nur für die auf dem Datenschild 
angegebene Zeit (30 min) dauernd belastet 
werden darf.
Andernfalls würde er sich unzulässig erwärmen. 
Während der Pause kühlt sich der Motor wieder 
auf seine Ausgangstemperatur ab.

6. Vor Inbetriebnahme

� Die Maschine muß standsicher aufgestellt 
werden, d.h. auf einer Werkbank, oder festem 
Untergestell festgeschraubt werden.

� Vor Inbetriebnahme müssen alle Abdeckungen 
und Sicherheitsvorrichtungen ordnungsgemäß 
montiert sein.

� Das Sägeblatt muß frei laufen können.
� Bei bereits bearbeitetem Holz auf Fremdkörper 

wie z.B. Nägel oder Schrauben usw. achten.
� Bevor Sie den Ein- / Ausschalter betätigen, 

vergewissern Sie sich, ob das Sägeblatt richtig 
montiert ist und bewegliche Teile leichtgängig 
sind.

� Überzeugen Sie sich vor dem Anschließen der 
Maschine, daß die Daten auf dem Typenschild 
mit den Netzdaten übereinstimmen.

7. Montage

Achtung! Vor allen Wartungs- und Umrüst-
arbeiten an der Kreissäge ist der Netzstecker zu
ziehen.

7.1 Montage des Sägeblattes  (Abb. 2/3)

� Achtung! Netzstecker ziehen
� Die Spankastenabdeckung (19) durch

lösen der Befestigungsschrauben (20)
lockern und nach oben klappen.

� Mutter (21) lösen, indem man den Ring-
Schlüssel (30)  an der Mutter (21) ansetzt und 
mit dem Stirnlochschlüssel (31) am 
Außenflansch (22) um gegenzuhalten, ansetzt.

� Achtung! Mutter in Rotationsrichtung des 
Sägeblattes (4) drehen.

� Äußeren Flansch (22) abnehmen und altes 
Sägeblatt (4) schräg nach unten vom inneren 
Flansch abziehen.

� Aufnahmeflansche reinigen.
� Die Montage des neuen Sägeblattes erfolgt in 

umgekehrter Reihenfolge.

� Achtung! Laufrichtung beachten (siehe Pfeil 
auf dem Sägeblatt).

7.2 Einstellung des Spaltkeils  (Abb. 4-6)

� Sägeblattschutz (2) abnehmen (siehe 7.3)
� Tischeinlage (6) entfernen (siehe 7.4)
� Die beiden Schrauben (24) lockern.
� Den Spaltkeil (5) so einstellen, daß der Abstand 

zwischen Sägeblatt (4) und Spaltkeil (5) 
3 - 5 mm beträgt. (siehe Abb. 6)

� Der Spaltkeil (5) muß in Längsrichtung in einer 
Linie mit dem Sägeblatt (4) sein.

� Die beiden Schrauben (24) wieder festziehen.
� Die Einstellung des Spaltkeils muß nach jedem 

Sägeblattwechsel überprüft werden.

7.3 Montage des Sägeblattschutzes  (Abb. 4)

� Sägeblattschutz (2) auf den Spaltkeil (5) auf-
setzen und  ausrichten.

� Rändelschraube (18) durch das Loch im 
Sägeblattschutz (2) und im Spaltkeil (5) stecken
und mit der Mutter sichern.

� Die Demontage erfolgt in umgekehrter
Reihenfolge.

7.4 Austausch der Tischeinlage  (Abb. 4)

� Achtung: Netzstecker ziehen!
� Die sechs Schrauben (23) entfernen.
� Sägeblattschutz (2) abnehmen (siehe 7.3)
� Die verschlissene Tischeinlage (6) nach oben

herausnehmen.
� Die Montage der neuen Tischeinlage erfolgt

in umgekehrter Reihenfolge. 

8. Bedienung

8.1 Ein-, Ausschalten  (Abb. 1)

� Durch Drücken des grünen Tasters �
kann die Säge eingeschaltet werden.

� Um die Säge wieder auszuschalten, muß der 
rote Taster � gedrückt werden.
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8.2 Parallelanschlag 

8.2.1 Anschlaghöhe (Abb. 7/ 8)

� Der mitgelieferte Parallelanschlag (7) besitzt 
zwei verschieden hohe Führungsflächen.

� Je nach Dicke der zu schneidenden Materialien 
muß die Anschlagschiene (25) nach Abb.7 , für 
dickes Material und nach Abb.8  für dünnes 
Material verwendet werden.

� Zum Umstellen der Anschlaghöhe, die
beiden Rändelschrauben (16)  lockern und die
Anschlagschiene (25) von der Trägerschiene 
(26) abziehen.

� Anschlagschiene (25) um 90° nach links oder 
rechts drehen, je nach benötigter Anschlaghöhe,
und wieder auf die Trägerschiene (26) auf-
stecken.

� Rändelschrauben (16) festziehen.

8.2.2 Anschlaglänge (Abb. 7/ 8)   

� Um ein Klemmen des Schnittgutes zu ver-
meiden, ist die Anschlagschiene (25) immer bis
zur Vorderkante des Sägetisches (1) zu 
schieben, und mit den beiden Rändelschrauben
(16) zu fixieren. (siehe 8.2.1)

8.2.3 Schnittbreite (Abb. 8)

� Beim Längsschneiden von Holzteilen muß der 
Parallelanschlag (7) verwendet werden.

� Den Parallelanschlag (7) auf die rechte oder 
linke Seite des Sägetisches (1) schieben.

� Unter Zuhilfenahme der Skala (b) auf dem
Sägetisch (1) kann der Parallelanschlag 
(7) auf das gewünschte Maß eingestellt werden.

� Die beiden Flügelschrauben (12) festziehen, um
den Parallelanschlag (7) zu fixieren.

8.3 Winkeleinstellung  (Abb. 9/10)

� Feststellgriffe (16) lockern
� Durch Schieben der beiden Feststellgriffe (16)  

kann das Sägeblatt (4) auf das gewünschte 
Winkelmaß  (siehe Skala (13)) gestellt werden.

� Feststellgriffe (16) wieder festziehen.
9. Betrieb

Nach jeder neuen Einstellung empfehlen wir
einen Probeschnitt, um die eingestellten Maße zu
überprüfen.
Nach dem Einschalten der Säge abwarten, bis
das Sägeblatt seine max. Drehzahl erreicht hat,
bevor Sie den Schnitt durchführen.
Lange Werkstücke gegen Abkippen am Ende des
Schneidvorganges sichern (z.B. Abrollständer
etc.)
Achtung beim Einschneiden. 

9.1 Schneiden schmaler Werkstücke
(Breite kleiner 120 mm) (Abb. 11)

� Den Parallelanschlag (7) entsprechend der 
vorgesehenen Werkstückbreite einstellen.

� Werkstück mit beiden Händen vorschieben, im 
Bereich des Sägeblattes (4) unbedingt den 
Schiebestock (3) verwenden.
(Im Lieferumfang enthalten!)

� Werkstück immer bis zum Ende des Spaltkeils 
(5) durchschieben.

� Achtung! Bei kurzen Werkstücken ist der 
Schiebestock schon bei Schnittbeginn zu ver-
wenden.

9.2 Schneiden sehr schmaler Werkstücke
(Breite kleiner 30 mm)  (Abb. 12)

� Der Parallelanschlag (7) ist auf die Zuschnitt-
breite des Werkstücks einzustellen.

� Werkstück mit Schiebeholz (d) gegen die An-
schlagschiene (25) drücken und Werkstück mit 
dem Schiebestock (3)  bis zum Ende des 
Spaltkeils (5) duchschieben. 
Schiebeholz nicht im Lieferumfang!
(Erhältlich im einschlägigen Fachhandel)

10. Wartung
� Staub und Verschmutzungen sind regelmäßig 

von der Maschine zu entfernen. Die Reinigung 
ist am besten mit Druckluft oder einem Lappen 
durchzuführen.

� Benutzen Sie zur Reinigung des Kunststoffes 
keine ätzenden Mittel.

11. Ersatzteilbestellung 

Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende
Angaben gemacht werden:
� Typ des Gerätes
� Artikelnummer des Gerätes
� Ident-Nummer des Gerätes
� Ersatzteil-Nummer des erforderlichen Ersatzteils

Pos.-Nr. Art.Nr.

2 43.407.00.01

3 43.403.10.59

4 45.020.46

6 43.407.01.01

7+12+16 43.407.01.02

11 43.407.01.03

15 43.407.01.04 
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1. Popis přístroje (obr. 1)

1. Řezací stolek
2. Ochrana pilového kotouče
3. Posuvná tyč 
4. Pilový kotouč
5. Roztahovací klín
6. Vložka stolku
7. Paralelní doraz
8. Motor
9. Síťové vedení
10. Podstavec 
11. Za-/vypínač
12. Hvězdicový šroub pro paralelní doraz
13. Stupnice k nastavení úhlu
15. Hvězdicový šroub 
16. Hvězdicový šroub pro dorazovou lištu
18. Hvězdicový šroub pro ochranu pilového kotouče

2. Rozsah dodávky
� Pilový kotouč z tvrdokovu
� Paralelní doraz
� Posuvná tyč
� Univerzální kotoučová pila

3. Použití podle účelu určení
Univerzální kotoučová pila PTK 800 slouží k
podélnému řezání dřeva všeho druhu, odpovídajíc
velikosti stroje. Kulatina všeho druhu nesmí být
řezána. 
Stroj smí být používán pouze podle způsobu svého
určení.
Každé další toto překračující použití neodpovídá
účelu určení. Za z toho vyplývající škody a zranění
ručí provozovatel/obsluha a ne výrobce.
Používat se smí pouze pro stroj vhodné pilové
kotouče, které odpovídají parametrům uvedeným v
tomto návodu k použití. Použití dělících kotoučů
všech druhů je zakázáno.
Součástí použití podle účelu určení je také dbát
bezpečnostních pokynů, tak jako návodu k montáži
a provozních pokynů v návodu k použití.
Osoby, které stroj obsluhují a udržují, musí být s
tímto seznámeny a být poučeny o možných
nebezpečích.
Kromě toho musí být co nejpřísněji dodržovány
platné předpisy k předcházení úrazům.
Dále je třeba dodržovat ostatní všeobecná pravidla v
pracovnělékařských a bezpečnostně technických
oblastech.
Změny na stroji zcela vylučují ručení výrobce a z
toho vzniklé škody.

I přes použití podle účelu určení nelze zcela vyloučit
určité rizikové faktory. Podmíněno konstrukcí a
uspořádáním stroje se mohou vyskytnout následující
rizika:
� Dotknutí se pilového kotouče v nezakryté oblasti

řezání. 
� Zásah do běžícího pilového kotouče (řezné

úrazy).
� Zpětné vrhání obrobků a částí obrobků.
� Zlomení pilových kotoučů. 
� Vymrštění chybných částí z tvrdokovu z pilového

kotouče.
� Poškození sluchu při nepoužívání ochrany

sluchu.
� Zdraví škodlivé emise dřevných prachů při

používání v uzavřených prostorech.

4. Důležité pokyny
Prosím přečtěte si pečlivě návod k použití a dbejte
jeho pokynů. Na základě tohoto návodu k použití se
seznamte s přístrojem, jeho správným použitím a
také s bezpečnostními pokyny.

� Bezpečnostní pokyny

� Varování: při použití elektrického nářadí musí být
dodržována základní bezpečnostní opatření, aby
se vyloučila rizika ohně, úderu elektrickým
proudem a zranění osob, včetně následujících:

� Dbejte všech pokynů - než začnete s pilou
pracovat a také při práci s ní.

� Tyto bezpečnostní pokyny si dobře uložte.
� Vyhýbejte se kontaktu s uzemněnými částmi.
� Nepoužívané přístroje by měly být skladovány

na suchém, uzamčeném místě a mimo dosah
dětí.

� Udržujte nástroje ostré a čisté, abyste mohli
bezpečněji a lépe pracovat.
Pravidelně kontrolujte kabel nástroje a při
poškození jej nechejte opravit schváleným
odborníkem.

� Pravidelně kontrolujte prodlužovací kabely a
nahraďte je pokud jsou poškozeny.

� Na volném prostranství používejte pouze pro to
schválené, příslušně označené prodlužovací
kabely.

� Dbejte na to, co děláte. Pracujte rozumně.
Nepoužívejte nástroj, pokud jste unaveni.

� Nepoužívejte nástroje, u kterých se vypínač
nenechá za- a vypnout.
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� Varování! Použití jiných vložných nástrojů a
jiného příslušenství může znamenat nebezpečí
zranění.

� Při všech nastavovacích a údržbářských pracích
vytáhněte síťovou zástrčku.

� Informujte o bezpečnostních pokynech všechny
další osoby, které na stroji pracují.

� Nepoužívejte pilu k řezání palivového dříví.
� Neprovádějte příčné řezy kulatiny.
� Pozor! Rotující pilový kotouč představuje

nebezpečí pro ruce a prsty.
� Stroj je vybaven bezpečnostním vypínačem (11)

proti opětnému spuštění po poklesu napětí.
� Před uvedením do provozu překontrolujte, zda

souhlasí napětí na typovém štítku přístroje s
napětím sítě.

� Jestliže je potřeba prodlužovací kabel,
přesvědčte se, jestli jeho průřez dostačuje pro
příkon proudu pily. Minimální průřez 1 mm2.

� Kabelový buben používat pouze v odvinutém
stavu.

� Pilu nenosit za síťový kabel.
� Překontrolujte síťový přívod (9). Nepoužívejte

vadná nebo poškozená napájecí vedení.
� Nepoužívejte kabel na vytažení zástrčky ze

zásuvky. Chraňte kabel před horkem, olejem a
ostrými hranami.

� Nevystavujte pilu dešti a nepoužívejte stroj ve
vlhkém nebo mokrém prostředí. 

� Postarejte se o dobré osvětlení. 
� Při práci na volném prostranství je vhodná

neklouzavá obuv.
� Nepoužívejte pilu v blízkosti hořlavých kapalin

nebo plynů.
� Noste vhodné pracovní oblečení! Nenoste široké

oblečení a šperky, mohly by být zachyceny
rotujícím pilovým kotoučem. 

� V případě dlouhých vlasů noste vlasovou síťku.
� Vyhýbejte se abnormálnímu držení těla.
� Obsluhující osobě musí být minimálně 18 let,

učňům min. 16 let a musí se strojem pracovat
pouze za dohledu dospělých.

� Nepořádek na pracovišti může mít za následek
zranění.

� Nenechejte jiné osoby, obzvlášť děti, dotýkat se
stroje a síťového kabelu. Nepouštějte je do
blízkosti pracoviště.

� Nepouštět děti ke stroji připojenému na síť.
� Pracoviště udržujte bez dřevných odpadů a

povalujících se dílů.
� Nesmí být rozptylována pozornost osob

pracujících se strojem.
� Dbejte na směr otáčení motoru a pilového

kotouče.

� Pilové kotouče (4) nesmí být v žádném případě
po vypnutí pohonu zabrzďovány postranním
protitlakem.

� Používejte pouze ostré a nezdeformované pilové
kotouče (4) bez trhlin.

� Nesmí být používány pilové kotouče (4) z vysoce
legované rychlořezné ocele (HSS ocel).

� Bezpečnostní zařízení (2,5) na stroji nesmí být
demontována nebo vyřazena z provozu.

� Na stroji smí být používány pouze takové
nástroje, které odpovídají prEN 847-1:1996.

� Vadné pilové kotouče (4) musí být okamžitě
vyměněny.

� Nesmí být používány pilové kotouče, které
neodpovídají parametrům udaným v tomto
návodu k použití.

� Je třeba zabezpečit, aby všechna zařízení (2)
zakrývající pilový kotouč bezvadně pracovala.

� Pozor: s touto pilou nesmí být prováděny
nasazovací řezy.

� Poškozená nebo vadná ochranná zařízení musí
být neprodleně vyměněna.

� Roztahovací klín (5) je důležité ochranné
zařízení, které vede obrobek a zabraňuje
uzavírání řezné spáry za pilovým kotoučem a
zpětnému vrhání obrobku. Dbejte na sílu
roztahovacího klínu. Roztahovací klín nesmí být
slabší než těleso pilového kotouče a ne silnější
než šířka jeho řezné spáry.

� Při každém pracovním kroku musí být ochranný
kryt (2) sklopen na obrobek.

� Při podélném řezání úzkých obrobků
bezpodmínečně používejte posuvnou tyč (3)
(šířka menší než 120 mm).

� Neřežte obrobky, které jsou moc malé na to,
abyste je mohli bezpečně držet v ruce.

� Při řezání úzkých kusů dřeva musí být paralelní
doraz upnut na pravé straně pilového kotouče.

� Pozor: nasazovací řezy nesmí být s touto pilou
prováděny.

� Pracovní poloha vždy stranou od pilového listu.
� Stroj nepřetěžovat tak, až by se zastavil.
� Tlačte obrobek vždy pevně proti pracovní desce

(1).
� Dbejte na to, aby odříznuté kusy dřeva nebyly

zachyceny a odmrštěny ozubeným věncem
pilového kotouče.

� Veškerá ochranná a bezpečnostní zařízení musí
být po ukončené opravě nebo údržbě ihned
znovu namontována.

� Musí být dodržovány bezpečnostní, pracovní a
údržbářské pokyny výrobce a také rozměry
udané v technických datech.

� Je třeba dbát příslušných bezpečnostních
předpisů a jiných, všeobecně platných
bezpečnostně technických pravidel. 

CZ



13

� Dbát brožurek s informacemi oborových
profesních organizací (VBG 7j).

� Při každé činnosti připojte zařízení na odsávání
prachu.

� Pilu provozovat pouze s vhodným odsávacím
zařízením nebo s běžným průmyslovým
vysavačem.

� Prodlužovací kabel na volném prostranství: na
volném prostranství používejte pouze pro tyto
účely schválené a příslušně označené
prodlužovací kabely.

� Nikdy neodstraňujte volné odštěpky dřeva, třísky
nebo uváznuté kusy dřeva při běžícím pilovém
kotouči.

� K opravení poruch nebo odstranění uváznutých
kusů dřeva stroj vypnout. - vytáhnout síťovou
zástrčku -

� Při vytlučené řezné spáře vložku stolku (6)
obnovit. - vytáhnout síťovou zástrčku -

� Univerzální kotoučová pila musí být připojena na
230 V zásuvku s ochranným kolíkem, s
minimálním jištěním 10 A.

� Nepoužívejte stroje se slabým výkonem pro
těžké práce.

� Nepoužívejte kabel k účelům, ke kterým není
určen!

� Postarejte se o bezpečný postoj a udržujte vždy
rovnováhu.

� Překontrolujte nástroj jestli nevykazuje
eventuální poškození!

� Před dalším použitím nástroje musí být
ochranná zařízení nebo lehce poškozené části
pečlivě překontrolovány, jestli bezvadně a podle
způsobu určení fungují.

� Překontrolujte, jestli pohyblivé části bezvadně
fungují a neváznou nebo jestli nejsou některé
části poškozeny. Veškeré součásti musí být
správně namontovány a splňovat všechny
podmínky, aby byl zajištěn bezvadný provoz
nástroje.

� Poškozená ochranná zařízení a části musí být
odborně opraveny nebo vyměněny uznanou
odbornou dílnou, pokud není v návodu k použití
uvedeno jinak.

� Poškozené vypínače nechejte vyměnit servisní
dílnou.

� Toto nářadí odpovídá příslušným
bezpečnostním ustanovením. 

Opravy smí provádět pouze elektroodborník za
použití originálních náhradních dílů; v jiném
případě může dojít k úrazu uživatele.

Pozor
nebezpečí úrazu!
Nesahat do běžícího pilového 
kotouče.

� Nosit ochranu zraku

� Nosit ochranu sluchu

� Nosit ochranu proti prachu

Hlukové emisní hodnoty

� Hluk této pily je měřen podle DIN EN ISO 3744;
11/95, E DIN EN ISO 31201; 6/93, ISO 7960
dodatek A; 2/95. Hluk na pracovišti může
přesahovat 85 db (A). V tomto případě jsou pro
uživatele nutná ochranná opatření. (Nosit
ochranu sluchu!)

Provoz Chod naprázdno

Hladina akustického 

tlaku LPA 86,8 dB(A) 76 dB(A)

Hladina akustického 

výkonu LWA 99,8 dB(A) 89 dB(A)

„Udané hodnoty jsou emisní hodnoty a nemusí tím
současně být také bezpečnými hodnotami na
pracovišti. Přestože existuje korelace mezi emisními
a imisními hladinami, nelze z toho spolehlivě
odvodit, jestli jsou nutná dodatečná preventivní
bezpečnostní opatření, nebo ne. Faktory, které
mohou ovlivnit současnou, na pracovišti existující
imisní hladinu, obsahují délku působení, zvláštnosti
pracovní místnosti, jiné zdroje hluku atd., např.
počet strojů a jiných sousedních procesů. Bezpečné
hodnoty pracoviště se mohou také odlišovat od
jedné země k druhé. Tato informace má uživateli
pomoci při lepším odhadnutí nebezpečí a rizika.“

CZ
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5. Technická data:

Asynchronní motor 230 V - 50 Hz

Výkon 800 Watt  S2  30 min

Otáčky naprázdno no 2950 min-1

Pilový kotouč z tvrdokovu 200 x 16 x 2,4 mm

Počet zubů 20

Velikost stolku 500 x 335 mm

Hloubka řezu max.    90° 35 mm

Nastavení výšky        45° 35 mm

Přípojka pro odsávání Ø 35 mm

Velikost kompl. 500 x 335 x 240 mm

Hmotnost 14 kg

� Doba zapnutí:
Doba zapnutí S2 30 min (krátkodobý provoz)
říká, že motor se jmenovitým výkonem (800 W)
může být trvale zatížen pouze po dobu udanou
na datovém štítku (30 min).
V jiném případě by se nepřípustně ohřál. Během
přestávky se motor opět ochladí na svoji výchozí
teplotu.

6. Před uvedením do provozu

� Stroj musí být stabilně postaven, tzn.
přišroubován na pracovním stole nebo pevném
univerzálním podstavci.

� Před uvedením do provozu musí být všechny
kryty a bezpečnostní zařízení správně
namontovány.

� Pilový kotouč musí být volně otočný.
� U již opracovaného dřeva dbát na cizí tělesa

jako např. hřebíky nebo šrouby atd.
� Před zapnutím za-/vypínače se ujistěte, zda je

pilový kotouč správně namontován a
zkontrolujte volný chod pohyblivých částí.

� Před připojením stroje se ujistěte, zda údaje na
typovém štítku souhlasí s údaji sítě.

7. Montáž 

Pozor! Před všemi údržbovými a přezbrojovacími
pracemi na okružní pile vytáhnout síťovou
zástrčku.

7.1 Montáž pilového kotouče (obr. 2/3)

� Pozor! Vytáhněte sít’ovou zástrčku
� Kryt přihrádky na třísky (19) uvolnit povolením

upevňovacích šroubů (20) a odklopit ho směrem
nahoru.

� Matici (21) povolit tak, že se na matici (21)
nasadí očkový klíč (30) a vnější příruba (22) se
přidrží kruhovým klíčem s čelním otvorem (31).

� Pozor! Matici otáčet ve směru rotace pilového
kotouče (4).

� Vnější přírubu (22) sejmout a opotřebovaný
pilový kotouč (4) stáhnout z vnitřní příruby
směrem šikmo dolů.

� Upínací příruby vyčistit.
� Montáž nového pilového kotouče se provádí v

opačném pořadí.
� Pozor! Dbát na směr chodu (viz šipka na

pilovém kotouči).

7.2. Nastavení roztahovacího klínu (obr. 4-6)

� Ochranu pilového kotouče (2) sejmout (viz 7.3).
� Vložku stolku (6) odstranit (viz 7.4).
� Oba šrouby (24) povolit. 
� Roztahovací klín (5) nastavit tak, aby vzdálenost

mezi pilovým kotoučem (4) a roztahovacím
klínem (5) činila 3 - 5 mm (viz obr. 6).

� Roztahovací klín (5) musí být v podélném směru
v jedné rovině s pilovým kotoučem (4).

� Oba šrouby (24) opět utáhnout.
� Nastavení roztahovacího klínu musí být po

každé výměně pilového kotouče
překontrolováno.

7.3 Montáž ochrany pilového kotouče (obr. 4)

� Ochranu pilového kotouče (2) nasadit na
roztahovací klín (5) a vyrovnat.

� Rýhovaný šroub (18) prostrčit otvorem v
ochraně pilového kotouče (2) a v roztahovacím
klínu (5) a zajistit maticí.

� Demontáž provést v opačném pořadí.

7.4. Výměna vložky stolku (obr. 4)

� Pozor: vytáhnout síťovou zástrčku!
� Odstranit šest šroubů (23).
� Sejmout ochranu pilového kotouče (2) (viz 7.3).
� Opotřebovanou vložku stolku (6) vyjmout

směrem nahoru.
� Montáž nové vložky stolku provést v opačném

pořadí.

CZ
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8. Obsluha 

8.1. Za-, vypnout (obr. 1)
� Stisknutím zeleného tlačítka (1) je možno pilu

zapnout.
� K vypnutí pily musí být stisknuto červené tlačítko

(0).

8.2. Paralelní doraz

8.2.1 Výška dorazu (obr. 7/8)
� Dodaný paralelní doraz (7) disponuje dvěma

rozdílně vysokými vodícími plochami.
� Podle tloušťky řezaného materiálu musí být

použita dorazová lišta (25) - pro tlustý materiál
podle obr. 7, pro slabý materiál podle obr. 8.

� K přestavení výšky dorazu oba rýhované šrouby
(16) povolit a dorazovou lištu (25) z nosné lišty
(26) stáhnout.

� Dorazovou lištu (25) otočit o 90° doleva nebo
doprava, podle požadované výšky dorazu, a
opět nasadit na nosnou lištu (26).

� Rýhované šrouby (16) utáhnout.

8.2.2 Délka dorazu (obr. 7/8)
� Aby se zabránilo uváznutí řezaného materiálu,

musí být dorazová lišta (25) vždy posunuta až k
přední hraně řezacího stolku (1) a fixována
oběma rýhovanými šrouby (16) (viz 8.2.1).

8.2.3 Šířka řezu (obr. 8)
� Při podélném řezání dřevěných částí musí být

používán paralelní doraz (7).
� Paralelní doraz (7) posunout na pravou nebo

levou stranu řezacího stolku (1).
� Za pomoci stupnice (b) na řezacím stolku (1) je

možné paralelní doraz (7) nastavit na
požadovaný rozměr.

� Oba křídlové šrouby (12) utáhnout, aby byl
paralelní doraz (7) fixován.

8.3 Nastavení úhlu (obr. 9/10)
� Zajišt’ovací rukojetě (16) povolit
� Posunutím obou zajišt’ovacích rukojetí (16)

může být pilový kotouč (4) nastaven na
požadovaný úhlový rozměr (viz stupnice (13)).

� Zajišt’ovací rukojetě (16) opět utáhnout.

9. Provoz 

Po každém novém nastavení doporučujeme z
důvodů překontrolování nastavených hodnot
provedení zkušebního řezu.
Po zapnutí pily vyčkat, až pilový kotouč dosáhne

svého max. počtu otáček a teprve poté provést
řez. Dlouhé obrobky zabezpečit proti spadnutí na
konci řezání (např. stojan na odvalení dřeva atd.).
Pozor při nařezávání.

9.1 Řezání úzkých obrobků
(Šířka menší než 120 mm) (obr. 11)

� Paralelní doraz (7) nastavit podle plánované šířky
obrobku.

� Obrobek posouvat oběma rukama, v oblasti
pilového kotouče (4) bezpodmínečně používat
posuvnou tyč (3).
(Obsažena v rozsahu dodávky!)

� Obrobek vždy posouvat až na konec
roztahovacího klínu (5).

� Pozor! U krátkých obrobků používat posuvnou
tyč již od začátku řezání.

9.2. Řezání velmi úzkých obrobků
(Šířka menší než 30 mm) (obr. 12)

� Paralelní doraz (7) nastavit na přířezovou šířku
obrobku.

� Obrobek tlačit posuvným dřevem (d) proti
dorazové liště (25) a obrobek posuvnou tyčí (3)
protáhnout až na konec roztahovacího klínu (5).
Posuvné dřevo není v rozsahu dodávky!
(K dostání v příslušných specializovaných
obchodech)

10. Údržba
� Prach a nečistoty ze stroje pravidelně

odstraňovat. Čištění nejlépe provádět stlačeným
vzduchem nebo hadrem.

� K čištění plastu nepoužívejte žíravé prostředky.

11. Objednávání náhradních dílů
Při objednávce náhradních dílů je třeba uvést
následující údaje:
� Typ přístroje
� Číslo výrobku přístroje
� Identifikační číslo přístroje
� Číslo požadovaného náhradního dílu

Pos.-Nr. Art.Nr.

2 43.407.00.01

3 43.403.10.59

4 45.020.46

6 43.407.01.01

7+12+16 43.407.01.02

11 43.407.01.03

15 43.407.01.04 

CZ
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� EC ∆�λωση περι της ανταπ�κρισης

� Dichiarazione di conformità CE

� EC Overensstemmelseserklæring

� EU prohlášení o konformitě
� EU Konformkijelentés
� EU Izjava o skladnosti
� Oświadczenie o zgodności z normami

Europejskiej Wspólnoty
� Vyhásenie EU o konformite

� EG Konformitätserklärung

� EC Declaration of Conformity

	 Déclaration de Conformité CE


 EC Conformiteitsverklaring

� Declaracion  CE de Conformidad

� Declaração de conformidade CE


 EC Konformitetsförklaring

EC Yhdenmukaisuusilmoitus

� EC Konfirmitetserklæring

� EC  Заявление о конформности

� Dichiarazione di conformità CE

� Declaraţie de conformitate CE

� AT Uygunluk Deklarasyonu

®

CZ

SLO

RUS

HR

98/37/EG

73/23/EWG

97/23/EG

89/336/EWG

90/396/EWG

89/686/EWG

87/404/EWG

R&TTED 1999/5/EG

2000/14/EG:

Landau/Isar, den 15.07.2002

Archivierung / For archives: 4340701-42-4141800-E

Brunhölzl
Produkt-Management

Hans Einhell AG
Wiesenweg 22
94405 Landau/Isar

Tischkreissäge PTK 800

SK

Brock
Technische Leitung

✕

✕

✕

Der Unterzeichnende erklärt in Namen der Firma die Übe-
reinstimmung des Produktes.
The undersigned declares in the name of the company that
the product is in compliance with the following guidelines and
standards.
Le soussigné déclare au nom de l’entreprise la conformité du
produit avec les directives et normes suivantes.
De ondertekenaar verklaart in naam van de firma dat het pro-
duct overeenstemt met de volgende richtlijnen en normen.
El abajo firmante declara, en el nombre de la empresa, la
conformidad del producto con las directrices y normas
siguientes.
O signatário declara em nome da firma a conformidade do
produto com as seguintes directivas e normas.
Undertecknad förklarar i firmans namn att produkten över-
ensstämmer med följande direktiv och standarder.
Allekirjoittanut ilmoittaa liikkeen nimissä, että tuote vastaa
seuraavia direktiivejä ja standardeja:
Undertegnede erklærer på vegne av firmaet at produktet
samsvarer med følgende direktiver og normer.
Лодлисавшийся лодтверждает от имени фирмыб что
настояшее изделие соответствует требованиям
следующих нормативных документов.

Az aláíró kijelenti, a cég nevében a termék megegyezését a
következő  irányvonalakkal és normákkal.
Subsemnatul declară În numele firmei că produsul core-
spunde următoarelor directive și standarde.
∑mzalayan kiµi, firma adına ürünün aµa©ıda anılan yönetme-
liklere ve normlara uygun olduµ©unu beyan eder.
∂Ó ÔÓ‰Ì·ÙÈ ÙË˜ ÂÙ·ÈÚÂ›·˜ ‰ËÏÒÓÂÈ Ô ˘ÔÁÂÁÚ·ÌÌ¤ÓÔ˜ ÙËÓ
Û˘ÌÊˆÓ›· ÙÔ˘ ÚÔ˚fiÓÙÔ˜ ÚÔ˜ ÙÔ˘˜ ·ÎfiÏÔ˘ıÔ˘˜
Î·ÓÔÓÈÛÌÔ‡˜ Î·È Ù· ·ÎfiÏÔ˘ı· ÚfiÙ˘·.
Il sottoscritto dichiara a nome della ditta la conformità del
prodotto con le direttive e le norme seguenti.
På firmaets vegne erklærer undertegnede, at produktet imø-
dekommer kravene i følgende direktiver og normer.
Níže podepsaný jménem firmy prohlašuje, že výrobek odpo-
vídá následujícím směrnicím a normám.
Az aláíró kijelenti, a cég nevében a termék megegyezését a
következő  irányvonalakkal és normákkal.
Podpisani izjavljam v imenu podjetja, da je proizvod v sklad-
nosti s sledečimi smernicami in standardi.
Niżej podpisany oświadcza w imieniu firmy, że produkt jest
zgodny z następującymi wytycznymi i normami.
Podpisujúci záväzne prehlasuje v mene firmy, že tento
výrobok je v súlade s nasledovnými smernicami a normami.

LWM dB(A); LWA dB(A)

EN 61029-1:2000; EN 61029-2-1:2002; EN 55014-1:2000+A1; EN 55014-2:1997+A1; EN 61000-3-2:2000
  EN 61000-3-3: 1995+A1

TÜV Rheinland Product Safety GmbH
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GARANTIEURKUNDE
Wir gewähren Ihnen zwei Jahre Garantie gemäß nachstehenden
Bedingungen. Die Garantiezeit beginnt jeweils mit dem Tag der
Lieferung, der durch Kaufbeleg, wie Rechnung, Lieferschein oder
deren Kopie, nachzuweisen ist. Innerhalb der Garantiezeit besei-
tigen wir alle Funktionsfehler am Gerät, die nachweisbar auf
mangelhafte Ausführung oder Materialfehler zurückzuführen
sind. Die dazu benötigten Ersatzteile und die anfallende Arbeits-
zeit werden nicht berechnet.

Ausschluß: Die Garantiezeit bezieht sich nicht auf natürliche Ab-
nutzung oder Transportschäden, ferner nicht auf Schäden, die in-
folge Nichtbeachtung der Montageanleitung und nicht norm-
gemäßer Installation entstanden. Der Hersteller haftet nicht für
indirekte Folge- und Vermögensschäden.
Durch die Instandsetzung wird die Garantiezeit nicht erneuert
oder verlängert. Bei Garantieanspruch, Störungen oder Ersatz-
teilbedarf wenden Sie sich bitte an.

ISC GmbH · International Service Center
Eschenstraße 6 · D-94405 Landau/Isar (Germany)

Info-Tel. 0190-145 048 (62 Ct/Min.) • Telefax 0 99 51-26 10 und 52 50
Service- und Infoserver: http://www.isc-gmbh.info

Technische Änderungen vorbehalten

Technical changes subject to change

Sous réserve de modifications

Technische wijzigingen voorbehouden

Salvo modificaciones técnicas

Salvaguardem-se alterações técnicas

Förbehåll för tekniska förändringar

Oikeus teknisiin muutoksiin pidätetään

Der tages forbehold för tekniske ændringer

� κατασκεναστ�ς διατηρε� τ� δικα�ωµα
τε�νικ�ν αλλαγ�ν

Con riserva di apportare modifiche tecniche

Tekniske endringer forbeholdes

� GARANTIEURKUNDE
Die Garantiezeit beginnt mit dem Tag des Kaufes
und beträgt 24 Monate.
Die Gewährleistung erfolgt für mangelhafte
Ausführung oder Material- und Funktionsfehler.
Die dazu benötigten Ersatzteile und die
anfallende Arbeitszeit werden nicht berechnet.
Keine Gewährleistung für Folgeschäden.

Ihr Kundendienstansprechpartner

ZÁRUČNÍ LIST
Záruční doba začíná dnem koupě a činí 5 rok.
Záruka bude poskytnuta v případě chybného
provedení nebo vady materiálu a funkčnosti.
K tomu potřebné náhradní díly a pracovní doba
nebudou účtovány.
Záruka se nevztahuje na následné škody.

Váš zákaznický servis

CZ
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Notizen:
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� ISC GmbH
Eschenstraße 6
D-94405 Landau/Isar
Tel. (09951) 9424000, Fax (0 99 51) 2610 u. 5250

� Hans Einhell Österreich Gesellschaft m. b. H.
Mühlgasse 1
A-2353 Guntramsdorf
Tel. (02236) 53 16, Fax (02236) 52369

� Einhell UK Ltd
Brook House, Brookway
North Chesire Trading Estate
Prenton, Wirral, Chesire
CH 43 3DS
Tel. 0151 6084802, Fax 0151 6086339

	 V.B.P. Distribution Service Après Vente 
5, allée Joseph Cugnot, Z.I. du Phare
F-33700 Merignac
Tel. 05 56479483, Fax 05 56479525


 Einhell Benelux
Weberstraat 3
NL-7903 BD Hoogeveeen 
Tel. 0528 232977, Fax 0528 232978

� Einhell Benelux
Abtsdreef 10
B-2940 Stadbroek
Tel/Fax 03 5699539

� Comercial Einhell S.A.
Antonio Cabezon, N° 83 Planta 3a
E-28034 Madrid
Tel. 91 7294888, Fax 91 3581500

� Einhell Iberica 
Rua da Aldeia , 225 Apartado 2100
P-4405-017 Arcozelo VNG
Tel. 02 75336100, Fax 02 7536109

� Antzoulatos E. E.
Paralia Patron-Panayitsa
GR-26517 Patras
Tel. 061 525448, Fax 061 525491

� Einhell Italia s.r.l.
Via Marconi, 16
I-22077 Beregazzo (Co)
Tel. 031 992080, Fax 031 992084

� Einhell Skandinavia

 Bergsoevej 36 
� DK-8600 Silkeborg

Tel.+ 45 87 201200, Fax+ 45 87 201203

� Sähkötalo Harju OY
Aarikkalankatu 8-10
FIN-33530 Tampere
Tel. 03 2345000, Fax 03 2345040

� Einhell Polska 
Ul. Miedzyleska 2-6
PL-50-554 Wroclaw
Tel. 071 3346508, Fax 071 3346503

� Einhell Hungaria Ltd. 
Vajda Peter u. 12
H 1089 Budapest
Tel. 01 3039401, Fax 01 2101179

� Star AS
Yesilkibris sk. 6A, Emniyet Evleri
TR 80650 Istanbul
Tel. 0212 3253536, Fax 0212 3253537

� Novatech S.R.L.
Bd.Lasar Catargiu 24-26
S.C. A Ap. 9 Sector 1
RO 75 121 Bucharest 
Tel. 01 4104800, Fax 01 4103568

� Poker Plus S.R.O.
Areal Vu Bechovice
Budava 10B
CZ-19011 Praha – Bechovice 911
Tel. + Fax: 02579 10204

� Einhell Bulgarien
Bul. Osmi Primorski Polk
Nr. 128, Office 81
BG-9000 Varna
Tel. 052 605254, Fax 052 60254

GMA Elektromehanika d.o.o.
Cesta Andreja Bitenca 115
SLO-1000 Ljublijana
Tel./Fax 049 372034

Elektromont Commerce
Servis el. alta i uredjaja
Mihaljekov jarak 36
HR-49000 Krapina
Tel./Fax 049 372034

CZ

FIN

SLO

HR
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